
Hessen

INSPIRATION für Geodaten

[09.07.2018] Mit einem neuen Online-Shop setzt Hessen neue Maßstäbe beim
digitalen Vertrieb amtlicher Geodaten. Bei der Umsetzung der Plattform namens
INSPIRATION 2018 wurde das Land von der Unternehmensberatung KPS
unterstützt.

Das Land Hessen hat seine Internet-Plattform zum Bezug von Geobasisdaten grundlegend aktualisiert.

Wie die auf Transformationsprojekte spezialisierte Unternehmensberatung KPS berichtet, wurden die

Daten dazu zusammen mit der Firma Ubisense in eine neue E-Commerce-Lösung transformiert. Gewerbe-

und Privatkunden, öffentliche Verwaltungen und Vermessungsstellen könnten über das neue digitale

Serviceangebot namens INSPIRATION 2018 künftig auf vielfältige Geobasisdaten und Geo-Informationen

zugreifen, darunter Katasterauszüge, Luftbilder, 3D-Daten, Informationen zum Immobilienmarkt sowie

verschiedene topografische Daten und Karten. Mit dem integrativen Online-Shop setze das Land

Maßstäbe in der Automatisierung von Behördenvorgängen sowie im digitalen Vertrieb amtlicher Geodaten.

Eine besondere Herausforderung bei der Umsetzung von INSPIRATION 2018 war nach Angaben von KPS

die Migration vorhandener Stamm- und Bewegungsdaten vom bisherigen E-Commerce-System Intershop

Enfinity Suite 6.4 auf die Intershop Commerce Suite 7.7, welche ab sofort als zentrale Drehscheibe für

Daten und Prozesse dient. Hierzu habe KPS spezielle Werkzeuge entwickelt, die eine besonders robuste

Migration ermöglichten und zudem bei späteren Plattformaktualisierungen wiederverwendet werden

können. Im Zuge der Implementierung wurden auch die Sicherheit des Online-Shops erhöht sowie

zahlreiche Performance-Optimierungen im Back End umgesetzt, die den Zugriff auf Massendaten und

deren Bearbeitung deutlich beschleunigen.

„Der Aufbau der Geodateninfrastruktur Hessen (GDI-Hessen) ist ein Musterbeispiel für gelungenes E-

Government in Deutschland. Mit INSPIRATION 2018 setzt das Land Hessen bundesweit Maßstäbe“, sagt

Stefan Weiße, Principal bei KPS. „Während des gesamten Projekts legten wir ein spezielles Augenmerk

auf die hohe Qualität der Lösung: Ein speziell auf das Projekt zugeschnittenes Test-Management und ein

hohes Maß an Testautomatisierung haben die Inbetriebnahme nahezu ohne Fehler ermöglicht.“ „Die

Migration von Daten, Informationen und Prozessen auf die neue Plattform verlief einwandfrei“, bestätigt

Uwe Mattler, Dezernatsleiter Geobasis IT-Verfahren beim Hessischen Landesamt für Bodenmanagement

und Geoinformation. „Besonders überzeugten uns dabei das Know-how der KPS-Mitarbeiter, die

Qualitätssicherung und die Termintreue von KPS.“
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